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Liberale Verkehrspolitik für
Schleswig-Holstein:

Mobilität für alle.

Frei.
 Mobil.
     Leistungsfähig.



Reinhard W. hat die Nase 
gestrichen voll. Jeden 
Morgen macht er sich auf 
den Weg von seinem Wo-
hung in Lübeck zu seinem 
Arbeitsplatz in der Nähe 
von Kiel – und 
kämpft sich 
über schlechte 
Straßen, durch 
etliche Bau-
stellen, steht 
im Stau. Schlechte Infra-
struktur, schlechte Wirt-
schaftslage.

Was können wir für Rein-
hard W. und die vielen 
Pendler sowie Dienstleister 
tun?

Jedermann weiß: Die Ver-
sorgung mit Waren und 
Dienstleistungen kann nur 
funktionieren, wenn die 
Infrastruktur stimmt. Stau 
bedeutet Stillstand. Das 

Beispiel von 
Reinhard W. 
macht deutlich: 
Schleswig-
Holstein ist das 
einzige Bun-

desland, das es sich leistet, 
seine beiden größten Städte 
Kiel und Lübeck nur zwei-
spurig (Straße) und einspu-
rig (Schiene) zu verbinden. 

Personen- und Güterver-
kehre nehmen zu.

Personen- und Güterver-
kehre nehmen drastisch 
zu. Es ist unsere Aufgabe, 
die Mobilität für die Zukunft 
zu sichern. Nur so gewähr-
leisten wir Wirtschafts-
wachstum und sichern 
dauerhaft den Wohlstand 
für die Menschen in Schles-
wig-Holstein. 

Gegen Stillstand in Schleswig-Holstein.
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„Stau bedeutet Stillstand. Still-

stand kostet Wachstum und 

Arbeitsplätze. Ein umfassender 

Ausbau der Straßen und Schie-

nenwege muss oberste Priori-

tät haben, damit die Wirtschaft 

wachsen kann, Arbeitsplätze 

erhalten bleiben und neue 

entstehen können.“

Mehr Mobilität braucht 
mehr Infrastruktur



Vorrang in der Verkehrs-
politik müssen die großen 
Projekte A20 mit west-
licher Elbquerung sowie 
die feste Fehmarnbelt-
Querung haben. Ent-
scheidend ist aber auch 
der durchgängige Ausbau 
der B 404 zur A 21, um 
die Landeshauptstadt mit 
Lübeck und der zukünfti-
gen Fehmarnbelt-Querung 
zu verbinden. Die Häfen 
in Kiel und Lübeck, die 
Güterumschlagplätze des 
Landes, müssen besser an 
die Metropolregion Ham-
burg angebunden werden. 
Hamburgs Flughafen soll 

endlich per Schiene von 
Kiel aus direkt zu errei-
chen sein. Der Engpass 
auf der Bahnstrecke 
Pinneberg - Elmshorn 
gehört beseitigt, damit die 
Menschen aus Schleswig-
Holstein schneller nach 
Hamburg einpendeln 
können.  Der sechsspurige 
Ausbau der A7 ist zügig 
zu realisieren, die A23 
soll durch Ausbau der B5  
bis Husum weitergeführt 
werden. Sinnvoll wäre dar-
über hinaus ein Weiterbau 
bis zu unseren dänischen 
Nachbarn.   
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„Der Güterumschlag über die Häfen Kiel und Lübeck und die 

Verkehre über den Fehmarnbelt werden rapide zunehmen. 

Die Straßen und Schienen Schleswig-Holsteins dürfen nicht 

zum Nadelöhr werden. Die Verkehrsinfrastruktur des Landes 

muss dringend ausgebaut werden.“

Straßen und Schienen müssen
       den wachsenden Ansprüchen genügen.
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Noch Fragen?

Ich beantworte sie gern.

Dr. Heiner Garg, MdL

Stellvertretender Vorsitzender
der FDP-Landtagsfraktion SH

Für weitere Informationen besuchen Sie
unsere Homepage:

www.fdp-sh.de


